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Erste Langzeitdaten des Modellprojekts „gemeinsam gesund
werden“ bestätigen die positive Wirkung der innovati-
ven Rehamaßnahme für an Brustkrebs erkrank-
te Mütter und ihre Kinder. Fühlten sich noch
vor Beginn der Maßnahme 46 % der Müt-
ter durch die Krankheit stark belastet,
sank diese Zahl ein Jahr nach der Maß-
nahme auf 15 % ab. Eine erste Daten-
auswertung direkt im Anschluss an die
Rehamaßnahme zeigte bereits deutlich
die gute Wirkung der Maßnahme: 94 %
der Mütter, 91 % der Kinder und 98 % der
Väter bewerteten diese als gut bis sehr gut.
Die Studie wird 2011 abgeschlossen. Informatio-
nen unter: www.ggw-begleitstudie.de.

HINTERGRUND

Das Modellprojekt „gemeinsam gesund werden“ wurde als
erstes stationäres Behandlungsprogramm im deutschen
Sprachraum so konzipiert, dass es Therapiebausteine so-
wohl für die an Brustkrebs erkrankte Mutter als auch für ihre
Kinder und ihren Partner enthält. Dazu wird Familien auf allen
relevanten Interventionsebenen, z. B. bei medizinischen und
psychologisch-psychotherapeutischen Fragen, Unterstüt-
zung angeboten.

Die Rexrodt von Fircks Stiftung führt das Projekt mit Unterstüt-
zung der gesetzlichen sowie privaten Kostenträger in einer Kli-
nik in Grömitz durch. Pro Kurgang können jeweils 30 Mütter mit
ihren Kindern die dreiwöchige Rehamaßnahme in Anspruch

nehmen. Jährlich stehen 450 Rehaplätze zur Verfügung. Die Be-
antragung dieser Maßnahme läuft über die jeweilige Kran-

kenkasse. Informationen unter: www.gemeinsam-ge-
sund-werden.de.

NEUE KONTAKTADRESSE

Für die Beantragung einer Maßnahme „ge-
meinsam gesund werden“ gibt es spezielle
Vordrucke, erhältlich beim Mutter-Kind-Hilfs-

werk e. V. Ansprechpartnerin ist Vera Barsuhn,
Tel.: 0 45 62/25 34 05, Fax: 0 45 62/25 31 00,

E-Mail: barsuhn@mutter-kind-hilfswerk.de oder
rvfs@mutter-kind-hilfswerk.de. Weitere Informationen

erhalten Sie auch auf der Internetseite www.rvfs.de oder direkt
bei der Stiftung, Tel.: 0 21 02/52 85 49.

Annette Rexrodt von Fircks

Das Modellprojekt 
„gemeinsam gesund werden“

selenase® 50 AP/selenase® 50 peroral
Wirkstoff: Selen als Natriumselenit-Pentahydrat. Anwendungsgebiete: Nach-
gewiesener Selenmangel, der ernährungsmäßig nicht behoben werden kann. Zu 
Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren 
Arzt oder Apotheker. Apothekenpflichtig.

selenase®

Das Selen, dem 
Sie vertrauen können.

biosyn Arzneimittel GmbH · Schorndorfer Str. 32 · 70734 Fellbach 
Telefon: 0711-5 75 32-00 · www.biosyn.de · www.selenase.de
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